
Region. Die Ansetzungshefte
sind gedruckt, die Stiefel ge-
schnürt, die neuen Jerseys we-
gen extrem langer Lieferzeiten
aber (mitunter) noch nicht ge-
liefert. Egal - das Feuer brennt:
Im Fußball geht es nach leb-

Viel
Erfolg!

Energie und Lausitz – das gehört einfach zusammen. Als 
Unternehmen der Region unterstützen wir deshalb nicht nur die 
Fußballer des FC Energie Cottbus, sondern auch viele regionale 
Projekte in Sport, Kunst und Kultur. www.vattenfall.de

Gemeinsam mit Energie 
die Region voranbringen

Hans-Jürgen Kruse
Kälte- und Klimatechnik Meisterbetrieb
Kahrener Dorfstraße 15 - 03051 Cottbus

KÄLTETECHNIK
KLIMATECHNIK
KÜHLANLAGEN

KLIMAANLAGEN
WÄRMEPUMPEN

LÜFTUNG

DENTALLABOR
Oliver Ulbricht

Eilenburger Straße 8
03050 Cottbus

Tel.: 03 55/ 4 88 96 02
Funk: 01 79/ 5 36 92 54

Weitere Info’s unter:
www.belladent.de.vu

dental.ulbricht@t-online.de

1. Spieltag, Samstag, 11.8.
Aue II - Chemnitz II 13:30
Heidenau - Gotha 14:00
Laubsdorf - Piesteritz 15:00
Sonntag, 12.8.
Rudolstadt - Dresden II 13:30
Jena II - Fort. Chemnitz 13:30
Halle 96 - Markranstädt 14:00
Erfurt II - Halle II 14:00
Nordhausen - Bautzen 14:00
2. Spieltag, Sonntag, 26.8.
Dresden II - Laubsdorf 13:30
3. Spieltag, Sonntag, 2.9.
Laubsdorf - Gotha 13:30

Tor Andre Thoms, Mario No-
ack, Alexander Schwella; Ab-
wehr Hans Leupold, Mirko
Treuger, Sebastian Nuhs, Atti-
la Szobonya, Alexander Gol-
nik, Patrick Lisinski, Sebastian
Knäpke; Mittelfeld Paul Schöt-
zigk, Steven Specht, Sven Jor-
dan, Marcus Winkler, Chris

trieb Jürgen Klonz; Vorstand,
Presse Jürgen Schulze; Zu-
gänge Sebastian Knäpke (von
Energie Cottbus), Mario Noack
(von BSV Cottbus Ost); Ab-
gänge Marvin Wegner (unbe-
kannt);  Saisonziel Klassener-
halt und Einhaltung der
NOFV-Richtlinien insbesonde-
re Sicherheit.

SG BLAU-GELB LAUBSDORF - OBERLIGA SÜD

Die klare Nummer 2 der Fußballregion Niederlausitz präsentiert sich oberligafein F: Verein

DIE ERSTEN SPIELE

Hnyk, Marcus Dörry, Mathias
Jäckel, Sven Kubis, Christian
Kiel, Tobias Voigt; Trainer Mi-
chael Braun; Mannschaftslei-
ter Egbert Jordan; Torwart-
trainer Marco Müller;
Physiotherapeut Robert Gott-
schalk; Zeugwart Norbert Pip-
pel; Betreuer, DFBnet Franz
Pippel; Betreuer, Trainingsbe-

Für Briesen war es DER Hö-
hepunkt im Jubiläumsreigen
zum Hundertjährigen, für bei-
de Mannschaften auf dem Ra-
sen ein echter Leistungstest.
Oberliga-Aufsteiger Blau-
Gelb Laubsdorf hat Energie
(0:3) ordentlich gefordert. Hier
setzt Adlung die Abwehr un-
ter Druck. Mit dem Resultat
konnten am Ende alle leben:
Energie, Laubsdorf und auch
die große Fangemeinde   

Neue Töne im Fußball-Farbenspiel
Mit Rot-Weiß meldet sich nun Blau-Gelb oberklassig aus dem Fußballkreis

Region. Weltweit haben die
Rot-Weißen der Fußballregion
einen Namen gemacht; nun
wird über die Landesgrenzen
hinaus auch Blau-Gelb als Lau-
sitzer Fußball-Farbenspiel
wahrgenommen. Die Laubs-
dorfer haben mit einer furiosen
Rückrunde aus der Branden-

burgliga  heraus den Aufstieg
in die Oberliga perfekt gemacht
und stellen sich nun den Kicker-
Eliten aus Sachsen, Thüringen
und Sachsen-Anhalt. 
Mit guten Chancen, meinen Be-
obachter, die um die Willens-
qualitäten des relativ kleinen
Kaders wissen. Mit Michael

Braun hat der Verein einen Trai-
ner verpflichtet, der seine Taug-
lichkeit erst unter Beweis stellen
muss. Ohne Zweifel geht es der
einzigen brandenburgischen
Vertretung im Süden des Nord-
ostverbandes zunächst „nur“
um den Klassenerhalt. Aber im
Test gegen die Energie-Profis
(Foto oben) haben die Laubs-
dorfer Stärke gezeigt. Es gibt
nur drei Zugänge für die neue
Aufgabe. Nach der Geschlos-
senheit des Auftritts in der
Rückrunde kann die Kontinuität
im Team eine der Hauptvortei-
le der Blau-Gelben sein.   

Drei Jahrzehnte
im Ehrenamt

che Stunde.Und nicht zuletzt
das Kompliment an die unter-
nehmerischen Nachbarn. Un-
endlich viele Sponsoren aus al-
len Bereichen der Wirtschaft
unterstützen den Fußball, zu dem
eben nicht nur elf Freunde ge-
hören. Aber die natürlich vor al-
lem, wenn es aufwärts gehen
soll. In diesem Sinne: Eine gute
Saison landauf und landab! 

haften Tests wieder um Punk-
te. Von den „Pampersligen“ der
Vorschule bis zur unverwüstli-
chen Ü 50 macht sich produk-
tive Ungeduld immer breiter. 
Fußball ist ihre Welt. Und die
funktioniert nur in der Einheit
aller Klassen, von der Kreis-
klasse bis hinauf zur 2. Bun-
desliga, in den rund 100 Verei-
nen im Spree-Neiße-Kreis von
den Kindern über die dynami-
schen Jungerwachsenen bis zu
den Altersklassen. 
Im Funktionärshintergrund des
Fußballkreises mit Frank Leo-
pold an der Spitze wird das
Netzwerk des Spiebetriebes er-
dacht und gesteuert, von den
Trainern, Betreuern, Vätern und
Müttern in den Vereinen und
vielen Helfern, die Rasen wäs-
sern oder Eintritt kassieren, wird
der Ablauf ermöglicht. Und mit
dem Pfiff oder der Fahne an den
Linien sorgen die Schiedsrich-
ter für faire Entscheidungen. 
Allen - den Aktiven wie den
Ehrenamtlichen - einen guten
Start und Dank im Voraus für
manche schöne nebensächsli-

Frank Leopold ist der Erste
Mann im Fußballkreis

KREISLIGA
LANDESKLASSE SÜD

LANDESLIGA SÜD
BRANDENBURGLIGA, OBERLIGA SÜD &

ZWEITE BUNDESLIGA

Fußball ist unsere Welt -
die Legende lebt überall 
In allen Ligen rollt wieder der Ball / Ein Danke

gilt den stillen Organisatoren des Spielbetriebs

KREISLIGA
LANDESKLASSE SÜD

LANDESLIGA SÜD
BRANDENBURGLIGA, OBERLIGA SÜD &

ZWEITE BUNDESLIGA

Das Leder 
r  llt

Natürlich ist er ein „Ossi“, aber
die ihn so nennen, verkürzen
kumpelhaft seinen Namen.
Und ihn kennen eigentlich alle

in Niederlausitzer Fußball. Er
betrachtet sich als allgegen-
wärtiger Ansprechpartner für
die Vereine  - als Geschäfts-
führer des Fußballkreises. 
Mit 27 schon übernahm der
heute 57-Jährige die Funktion
des Sektionsleiters Fußball bei
der damaligen BSG Fortschritt
Cottbus. Er brachte den Ver-
ein „über die Wende“ und
schaffte es, mit der Vereins-
leitung den BSV zu einem be-
achtenswerten Landesligisten
zu entwickeln und eine mo-
dernisierte neue Stadionanlage
zu errichten.    

Führt die Geschäfte im
Fußballkreis Niederlausitz:

Bernd Ospalek

weiter auf Seite 20

Foto: Rudolf Fischer



Kleintransporte & Kurierfahrten

Andreas Becker

Merzdorfer Weg 4
03042 Cottbus

Tel.: (0355) 72 93 814
Funk: 0171/8930208
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03172 Guben

Frankfurter Str. 46   Tel. 3169

Gas - Wasser - Heizung
Beratung - Planung - Ausführung

Sachsendorfer Straße 4, 03046 Cottbus
Telefon 70 13 15, Fax 70 13 55

E-mail: wurzbacher-moebus@t-online.de

Karsten Szonn
Blumenstraße 4
03046 Cottbus

Tel.: 0355 / 49 44 556
Fax: 0355 / 49 44 557
Funk: 0175 86 68 818

Einbau von genormten Bauteilen • Garten- & Landschaftspflege
Hausmeisterdienste • Liefern & Montieren von Zaunanlagen 

Kleintransporte jeder Art u.v.m.

Firma FlinkDIENSTLEISTUNGEN RUND UM’S HAUS

Büro: Gewerbegebiet Deulowitz, Gewerbestraße 18

03172 Guben

Telefon (03561) 54 20 20

Fax  (03561) 54 20 22

Mobil 01 63 - 54 20 201

privat: Groß Breesener Straße 19, 03172 Guben

Telefon (03561) 6 72 72

1. Spieltag, Freitag, 10.8.
Miersd./Zeuthen - Ebersw. 18:30
Babelsberg II - Ludwigsf. 19:00
Samstag, 11.8.
Sachsenh. - Hennigsd. 15:00
Falkensee-F. - Brandenb. 15:00
FC Frankfurt - Neuruppin 15:00
Seelow - Schöneiche 15:00
Guben N. - Eisenhüttenst. 15:00
Werderaner FC - Strausb. 15:00
SPIELFREI - FC Schwedt 02
2. Spieltag, Samstag, 25.8.
Strausberg - Guben Nord 15:00
3. Spieltag, Samstag, 1.9.
Guben Nord - Hennigsdorf 15:00

Tor Piotr Loboda, Michael
Schulz; Abwehr Philipp Kem-
pe, Felix Kluttig, Sebastian
Lawrenz, Tino Peschik, Chri-
stian Schulz, Tino Richter,
Franz-Aaron Ullrich; Mittel-
feld Andre Götze, Duncan Kai-
ser, Florian Kunzke, Alex Früh-
auf, Domenic Mönnich,
Ken-Uwe Niemann, Steven
Stoll, Lukasz Swoboda, Enrico
Schwittlich, Christian Tzschep-
pan; Angriff Ronny Jüngel,
Alexander Mauch, Mohamad
Nasrallah, Rene Neumann, Sa-
scha Prüfer, Philipp Oelsner, Ar-
kadiusz Waszkowiak; Trainer
Andreas Hoth; Co-Trainer

Trainer Andreas Hoth geht mit
gemischten Gefühlen in die
neue Saison, denn bei einigen

Heiko Löbl, Franz-Aaron Ull-
rich; Mannschaftsleiter Ro-
land Kunzke; Betreuer Andre-
as Kaina, Maik Straße;
Zugänge Tino Richter (Victo-
ria Fft./O.), Domenic Mönnich,
Norman Oelsner, Ken Niemann
(eigene A-Junioren); Abgänge
Steven Miersch (Ziel unbe-
kannt), Gabor Schulz (Berbis-
dorfer SV-Sachsen); Saisonziel
nach vereinsinterner bester Plat-
zierung und Punktzahl und den
wenigsten Gegentoren seit
Brandenburgliga-Zugehörig-
keit in vergangener Saison wird
ein ähnlich guter Platz im vor-
deren Mittelfeld angestrebt. 

1. Spieltag, Samstag ,11.8.
Briesen - Blankenf.-M. 15:00
Neuzelle - 1. FC Guben 15:00
Brieske/Senft. - Hohenleip. 15:00
Eisenhüttenst. - Luckenw. II 15:00
Gr. Gaglow - Mühlberg 15:00
Burg - Fürstenwalde II 15:00
Wacker CB-Ströb. - Lübben 15:00
SG Michendorf - SPIELFREI
2. Spieltag, Samstag, 25.8.
Fürstenw. II - Gr. Gaglow 15:00
1. FC Guben - W. CB-Ströb.15:00
Blankenf.-Mahlow - Burg 15:00

Tor Sven Hildebrandt, Max
Behla, Clemens Pretzel; Ab-
wehr Thomas Grogorick, Max
Nixdorf, Jürgen Lösche, Felix
Kuke, Daniel Papprosch, Mar-
tin Kloss, Clemens Schützka,
Thomas Krönning, Veit Han-
nuschke;Mittelfeld Christian
Bolitzki, Sebastian Voigt (Ka-
pitän), Ray Zerna, Matthias Bal-
laschk, Marco Noack, Martin
Schorten, Marcel Kowal, Fal-
co Hilke, Christian Schönfeld,
Florian Rudolph, Florian We-
ber; Angriff Sebastian Rätzer,

Manuel Thomas, Thomas
Woldt, Ron Schieskow, Oliver
Rieger, L. Woycieszack; Trai-
ner Marko Mrosek, Aicke Sze-
zina; Betreuer Andreas Rafals-
ki; Zugänge Ron Schieskow,
Oliver Rieger (kein Verein), To-
bias Kaeske (Cottbus Ost), Cle-
mens Pretzel, Clemens Schütz-
ka, Christian Schönfeld, Florian
Rudolph, Thomas Krönnig, Lu-
cas Woycieszack (alle A-Junio-
ren); Abgänge Elias Hoffmann
(Studium) Dresdner SC. Ziel:
der Klassenerhalt

Wechseln auch Sie zu Ihrem 
regionalen Versorger vor Ort!

So geht Wacker 09 Ströbitz ins
zweite Landasliga-Jahr: Tor
Stephan Choschzick, Robert
Tietze, Sven Hildebrand; Ab-
wehr Philipp Kammer, Mathi-
as Seidler, Christoph Mellack,
Carsten Käthner, Alexander
Probst, Andreas Kober, Stephan
Böttcher; Mittelfeld Enrico

Schrobback, Randy Gottwald,
Philipp Knapczyck, Philipp
Platzeck, Maikel Krüger, Kar-
sten Kurth, Christian Schötz,
Manuel Micheler, Christian
Bläsner, Maximilian Klemm;
Angriff Martin Handreg, Rene
Handreck, Robert Becker, Mi-
chael Kowal, Daniel Vehlow,

Sebastian Rätzer; Trainer Tino
Kandlbinder, Karsten Mattke
(Co), Physiotherapeut Katha-
rina Feige; Zugänge: Mathias
Seidler (BSV Cottbus-Ost), Ro-
bert Becker (SG Sielow), Phil-
ipp Platzeck (FV Wannsee); Ab-
gänge: Elias Hoffmann
(Dresdner SC, studienbedingt); 

Neuzugänge stärken das Team
gezielt. Stabilität, insbesonde-
re bei Ausfällen von Leistungs-
trägern, soll erreicht werden.
Der Konkurrenzkampf in sämt-
lichen Mannschaftsteilen wird
erhöht.“Es wird darauf ankom-
men, in Heimspielen konstan-
ter aufzutreten und die ordent-
liche Auswärtsbilanz der
Vorsaison zu betätigen. Erklär-
tes Ziel der Mannschaft ist eine
Platzierung im vorderen Tabel-
lendrittel“, formuliert Erfolgs-
trainer Tino Kandlbinder.

TrainerKandlbinder
zur Zielsetzung

Neue Herausforderung gesucht

Tor Ralf Fischer, Benjamin
Zscholpig, Tomas Skobel, Stef-
fen Walter; Abwehr Michael
Gerwitz, Robert Gerwitz, Kevin
Hoberitz, Tobias Koschack,
Christian Merkel,  Stefan Mül-
ler, Oliver Nitschke, Pawel Pio-
trowski; Mittelfeld Markus
Berger, Nico Löffler, Adrian

Niedzwiedzki, Benjamin
Schulz, Marko Wessel; Angriff
Marcel Babinowsky, Nick Fah-
renkrug, Florian Jünger, Mi-
chael Kaluza, Kacper Kono-
packi, Thomas Schulz; Trainer
Roland Hammer; Mann-
schaftsleiter Eberhard Jurk;
Med. Betreuer Frank Vorwerk;

Masseur Carola Tarnick; Zu-
gänge Nico Löffler (eigener
Nachwuchs) Abgänge keine;
Zielstellung gesicherter Mittel-
feldplatz, besseren Start als letz-
te Saison damit man rechtzei-
tig nichts mit dem Abstieg zu tun
hat und nicht wieder das Feld
von hinten aufrollen muß.

Die Erste Ströbitz mit Präsident Reinhard Schmidt (l.) und Vize Uwe Nousch (3.v.l.) Foto:Hnr.

Spielszene aus der Begegnung BSV Guben Nord gegen Laubs-
dorf, in der die Breesener 0:3 unterlagen Foto: Verein

Per Relegation aufgestiegen, trainiert von Marko Mrosek (3.v.l.),
der noch am Aufstieg der Ersten als Spieler mitwirkte  Foto:H.

BSV GUBEN NORD - BRANDENBURGLIGA

1. FC GUBEN - LANDESLIGA SÜD

SV WACKER 09 COTTBUS STRÖBITZ - LANDESLIGA SÜD

SV WACKER II - KREISLIGA-AUFSTEIGER

DIE ERSTEN SPIELE

DIE ERSTEN SPIELE

SG BURG - LANDESLIGA

Die Spreewaldkicker haben den
Anspruch, im Spitzentrio anzu-
kommen - wie in der Vorsaison
(Platz 3). Unter anderem aus
Vetschau und Raddusch gibt es
Zugänge, Lauck, Phillipp und
Zerna (nach Kolkwitz) haben
den Verein verlassen. Trainer
Jörg Handrick sieht die Saison
mit Zuversicht kommen. Seine
Truppe startet am heutigen Tag
mit einem Heimspiel.  
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Zweigniederlassung
Brieske/Senftenberg
Grubenstr. 31 

01968 Brieske

Tel. (03573) 679 05-0
Fax (03573) 679 05-13

Zweigniederlassung
Guben
Dubrauweg 47 

03172 Guben

Tel. (03561) 50 89-0
Fax (03561) 50 89-13

Leistungsträgern ist der beruf-
liche Einsatzort noch unklar.
„Wir müssen erst einmal genü-
gend Punkte sammeln, um mit
dem Abstieg nichts zu tun zu
haben“, sagt er. Das Positive
dieser Spielzeit sei jedoch, dass
das Mannschaftsgefüge im We-
sentlichen zusammen bleibt.
Der hervorrangende 6. Platz der
Vorsaison schürt natürlich beim
treuen Anhang der Breesener
hohe Erwartungen. „Unsere
Zielstellung sollte ein einstelli-
ger Tabellenplatz sein, voraus-
gesetzt, wir bleiben von verlet-
zungsbedingten Ausfällen
verschont. Wir sind auf jeden
Fall gut gerüstet für die neue
Spielzeit“, so der sympathische
Coach in Guben.
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Tor Dustin Lindner, Toni Phil-
ipp, Christopher Schultchen;
Abwehr Christian Chilla, Flo-
rian Gottwald, Gaston Klausner,
Patrick Lahr, Maximilian Schul-
ze, Jan Weise, Kilian Wirth;
Mittelfeld Manuel Böckle, Ali
Fazel, Fabian Hantschke, Lars
Hanuschka, Gregor Holz, Pa-
trick Krenz, Sebastian Lach-
mann, Benjamin Ohlemann;
Angriff Florian Matz, Confi-
dence Osazuwa, Dennis Rich-

ter, Martin Würfel; Zugänge
Jan Weise (Klein Gaglow), Part-
rick Lahr, Maximilian Schulze,
Kilian Wirth, Confidence Osa-
zuwa, Dennis Richter (alle A-
Junioren); Abgänge Nico
Fuchs, Gregor Harnath (beide
Dresdener SC), Florian Mielke
( Bautzen), Marco Noack (Krie-
schow); TrainerDetlef Irrgang;
Co-Trainer Jörg Scherbe;
Mannschaftsleiter Andreas
Mielke;

Tor Marian Ogorek, Peter Beh-
nisch; AbwehrPatrick Schreck,
Matthias Hahm, Mathias Krü-
ger, Ralf Pehla, Dirk Jentsch,
Tim Richter, Marian Klauck;
Mittelfeld Karsten Zimmer,
Willi Lowitz, Christopher Matt-
hieu, Robin Giedow, Sebastian
Vogth, Fabian Lischka, Andre
Suppan, Gino Fraedrich, Kevin
Karow; Angriff Stefan Woller-
mann, Christopher Rostock,

Landesliga im Visier
Holger Fandrich trainiert VFB Krieschow

Region (MB). Der Trainer des
VfB Krieschow, Holger Fan-
drich, begann seine fußballeri-
sche Laufbahn in der
Sportschule des
BFC Dynamo. Als
Nachwuchsfußbal-
ler absolvierte er 25
DDR Juniorenlän-
derspiele. Vom
Nachwuchs ging es
dann zu der Män-
nermannschaft des
BFC Dynamo, des
FC Energie Cottbus
und des 1. FC Uni-
on Berlin.
Nach seiner Zeit in Berlin be-
gann er seine Trainerlaufbahn
beim SV Werben. Es folgte der
SV Döbern. Zudem war Hol-
ger Fandrich Verantwortlicher
im C-Bereich des FC Energie
Cottbus und bei der Landes-
auswahl Brandenburg, dem SV

Rot Weiß Bad Muskau sowie
dem VFB Krieschow.
Letztere Mannschaft konnte in

ihrer Zusammenset-
zung gehalten wer-
den. Ziel war es, die
Mannschaft in der
Breite zu verstärken.
Mit Kevin Karow,
Fabian Lieschka,
Tim Richter (SV Rot
Weiß Bad Muskau),
Andre Suppan (Guh-
row), Marko Noack
(Groß Gaglow) ist
dies geschafft wor-
den. Tatkräftige Un-

terstützung erhält der Krie-
schower Trainer im Trainerteam
durch Co-Trainer Olaf Besser
und Torwarttrainer Frank
Schweidler. Der Verein hat alle
Voraussetzungen für das Ziel -
Aufstieg in die Landesliga, nun
im dritten Anlauf - geschaffen.

Holger Fandrich
Foto: R. Fischer

Tor Tim Behnke, Christoph
Hannusch;AbwehrAndy Trop-
pa,  Franz Brode, Marc Wad-
sack, Maik Lorenz, Toni Koin-
zer; Mittelfeld Erik Weber,
Oliver Weber, Alexander Kab-
be, Dominik Dokter, Denny
Mangelsdorf, Milan Muth, Mar-
tin Rinza, Stefan Babbe; An-
griff Florian Oberschmidt, Jan
Muschka, René Otto, Math-
ias Pastowski; Trainer Matthi-
as Brückner; Co-TrainerAlex-
ander Pohland; ZugängeOliver

Weber (eigener Nachwuchs),
René Otto (eigener Nach-
wuchs); Abgänge keine; Ziel-
stellung „Als Aufsteiger hat
man den Klassenerhalt als Ziel“,
sagt Co-Trainer Alexander Poh-
land. „Wir haben viele junge
Spieler, die seit Jahren zusam-
men sind. Jetzt gilt es sich mit
dieser eingespielten Truppe in
der Landesklasse zu beweisen.“
Der Test im Super-Cub gegen
ein Team dieser Klasse (1:0 ge-
gen Krieschow) glückte schon.

Tor Rico Kaubitsch, Rene Rey-
entanz, Nico Hilbich; Abwehr
Robert Bärwinkel, Jan Domann,
Marc Branzke, Patrick Schei-
der, Robby Hiller, Felix Jensch, 
Andre Heisler, Thomas Pikelke;
Mittelfeld Karsten Lewa, 
Michael Sarodnik, Sven Gebert,
Christian Jensch, Christian
Rihm, David Schulze Gruner,
Alexander Staude; Angriff
Mathias Pultermann, Maik Hei-
ne, Martin Olschewsky, Danny
Nickerl; Trainer Michael Sa-
rodnik Betreuer, Andreas Kau-
bitsch; Mannschaftsleiter An-
dreas Strenge; Zielsetzung Ein
sicherer Mittelfeldplatz wäre
denkbar, heißt es aus dem Ver-
ein. In der Vorsaison gab es Pha-
sen großer Unsicherheit. Rang
10 heißt das Kapmfziel.

Die Männer der Kolkwitzer Ersten wollen weit vorn mitspie-
len und haben sich dafür verstärkt Foto: Verein

Klares Ziel: Nach Durchmarsch Klassenerhalt Foto: Verein
Der Aufsteiger ist startklar Foto: Verein

Eine starke Truppe will nach oben Foto: Verein

DIE ERSTEN SPIELE

VFB 1921 KRIESCHOW - LANDESKLASSE

SC SPREMBERG 1862 - LANDESKLASSE

SG GROSS GAGLOW- LANDESLIGA SÜD

VFB COTTBUS ‘97 - LANDESKLASSE

1. Spieltag, Samstag, 11.8.
Lübbenau - Krieschow 15:00
VfB Cottbus - Kolkwitz 15:00
SC Spremberg - Friedersd. 15:00
Großkoschen - Großräsch. 15:00
Schwarzheide - Schipkau 15:00
Ruhland - Senftenberg 15:00
Bad Liebenwerda - Peitz 15:00
Lübbenau - Krieschow 15:00
Luckau - Vetschau 15:00
2. Spieltag, Samstag, 25.8.
Krieschow - Bad Liebenw. 15:00
Peitz - Ruhland 15:00
Großräschen - SC Spremb. 15:00
Vetschau - VfB Cottbus 15:00
Kolkwitzer - Lübbenau 15:00
3. Spieltag, Samstag, 1.9.
VfB Cottbus - Lübbenau 15:00
SC Spremberg - Schipkau 15:00
Schwarzheide - Peitz 15:00
Ruhland - Krieschow 15:00
Bad Liebenw. - Kolkwitzer 15:00

Alexander Grunewald, Tom
Missbach, Marco Noack; Trai-
ner Holger Fandrich; Co-Trai-
ner Olaf Besser; Zugänge Tim
Richter, Kevin Karow, Fabian
Lischka (alle 3 von Rot-Weiß
Bad Muskau), Andre Suppan
(SG Guhrow), Marco Noack
(SG Groß Gaglow);  Abgänge
keine; Saisonziel Aufstieg in
die Landesliga heißt das klare
Gebot der Saison

Tor Daniel Reckel, Robert
Waltschew; Abwehr Markus
Anderlik, Mathias Bagola, Ja-
kob Harms, Markus Kober, Ro-
bert Lange, Michael Schulze,
Max Streich; MittelfeldGabriel
Bittencourt, David Brincker,
Christopher Gipp, Benjamin
Goertz, Lukas Hiersemann,
Mathias Jähne, Steven Richter;
Angriff Jeffrey Blomba, Toni

Helbig, Stefan Jähne, Sebasti-
an Lehnik, Paul Zerna, Marten
Zittlau; Trainer Christian
Frischke; Co-Trainer David
Brincker; Betreuer Ulrich Kol-
la; Zugänge Mathias Bagola
(Viktoria Cottbus), Gabriel Bit-
tencourt (Sielow),  Paul Zerna
(Burg); Abgänge keine; Sai-
sonziel Platzierung im vorde-
ren Mittelfeld

KOLKWITZER SV - LANDESKLASSE SÜD
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Thomas Hotzan
Bauklempnerei
Heizungs- und
Sanitärinstallation
Prefa-Langzeit-Dach
Bau- und 
Möbeltischlerei

Zum Marienberg 6 • 03096 Briesen • Telefon 035606/2 73

Telefax 035606/4 11 19 • Handy 0170/4832167 • www.shk-hotzan.de

Sachsendorfer Str. 3 - „Am Lausitz-Park“
03051 Cottbus OT Groß Gaglow 
Telefon 03 55 / 58 13-0 · Telefax 03 55 / 53 29 25
www.ford-krause.de · mail@ford-krause.de

Drebkauer Straße 9 · 03130 Spremberg 
Telefon 0 35 63 / 59 40 09 · Fax: 0 35 63 / 46 44
www.ford-neumann.de · mobile@ford-neumann.fsoc.de

Autohaus E. Neumann
Inh.: Thomas Neumann

Limberger Str. 2 Cottbuser Straße 12 B
03044 Cottbus (Richtung Sielow) 03185 Peitz (Am Kreisverkehr)
Telefon: 0355 / 290 132-0 Telefon: 03 56 01 / 373-0
www.frahnow.com • info@frahnow.com

Autohaus Frahnow GmbH

Muskauer Straße 34 b 
03159 Döbern - an der B 115 -
Telefon: 03 56 00 / 38 70
Fax: 03 56 00 / 3 87 38

Autohaus Lutter GmbH & Co. KG Autohaus Krause & Sohn GmbH

Fortsetung von Seite 17:

Drei Jahrzehnte...
Die Auszeichnung mit dem
„DFB-Ehrenamtspreis 2000“
und die damit verbundene Auf-
nahme in den DFB „Club 100“
war hoher Lohn der bis dahin
schon engagierten Arbeit von
Bernd Ospalek.
Seit Januar 2010 ist er als Ge-
schäftsführer des Fußballkrei-
ses tätig. Das monatlich den Ver-
einen zukommende Amtliche
Mitteilungsblatt sowie das jetzt
wieder erarbeitete Amtliche An-
setzungsheft für die neue Sai-
son sind nur zwei seiner wich-
tigsten Aufgaben. Nicht zuletzt
ist er noch 1. Vorsitzender der
SG Sielow, wo er sich aber auf
einen gut funktionierenden Vor-
stand verlassen kann und da-
durch in seiner Funktion entla-
stet wird. 
„Ossi“ freut sich (auch als be-
kennender Energie- und Blau-
Gelb-Laubsdorf-Fan) auf eine
spannende Kreisliga-Saison mit
hoffentlich vielen Zuschauern.
Na dann: Sport frei!

Tor Martin Weise, Dennis
Schröter, Stefan Janke; Abwehr
Christopher Franke, Dirk Beger,
Jan Becker, Clemens Melzig,
Lukas Schwarz, Eric Bauer,
Karsten Becker, Dennis Depta,
Kevin Burgmeier; Mittelfeld
Steven Drabo, Jörg Gabbert,
Steven Glodny, Johannes Hof-
mann, Torsten Kluschinsky, Mi-

chael Krautzig, Felix Wildow,
Thomas Korrenz; Angriff Da-
niel Klose, Daniel Müller, Paul
Ruhl, Maik Watzke; Trainer
Uwe Kleemann; Betreuer Fa-
bian Merker; Zugänge Daniel
Müller, Thomas Korrenz (eige-
ner Nachwuchs), Kevin Burg-
meier (TSV Cottbus); Abgän-
ge Robert Becker (Wacker
Ströbitz), Mathias Walzuck
(Fortuna Skadow), Gabriel Bit-
tencourt (Kolkwitz); Saisonziel
gesicherter Mittelfeldplatz

Tor Sven Bock, Daniel Räckel;
Abwehr Paul Kotzerke, Aron
Masamnek, Marko Raschick,
Maik Rockhar, Benjamin Ro-
senthal, Manuel Schirmer, René
Strehlow, Marten Wacke; Mit-
telfeld Daniel Deiker, Jeffrey
Glomba, Sebastian Kiss, Han-
nes Kotzerke, Johannes Masch-
hop, Stefan Morling, Maximil-
lian Plaar, Lars Roggatz, Peer
Wrobel; AngriffGerd Handrek,
Matthias Jagel, Mario Leh-
mann, Sven Pechmann, Dennis
Tyll; Trainer Torsten Leske;
Co-Trainer Sven Bock; Be-
treuer Torsten Mulka, Mathi-

as  Müller Zugänge Aron Ma-
samnek, Marten Wacke, Mat-
thias Jagel (alle eigene Jugend),
Daniel Dyka (Kahren), Maxi-
millian Plaar (Schorbus);  Sai-
sonziel Hier stürmt noch im-
mer Gerd Handrek, der schon
vor 20 Jahren im Trikot des
Märkischen Boten schöne Lan-
desliga-Tore schoss. Der Lehr-
meister für Technik und Moti-
vation ist eigenem Nachwuchs
Vorbild. Mit seiner Zweiten will
der Verein den guten Unterbau
für die 1. Männermannschaft
bilden und möglichst unter den
ersten acht Platzierten landen.

Tor Fabian Ryback, Michael
Lauck; Abwehr Rene Alpisch,
Jan Duong, Jens Förster, 
Stephan Günther, Rico Jensch,
Ricardo Krause, Franz Uhlig;
Mittelfeld Steven Geisler, 
Randy Gnädig, Enrico Jank,
Marcus Pöschk, Norman 
Riehl, Stefan Suckert, Christi-
an Suckert, Dustin Viertel, 
Christian Weller, Martin Weller;
Angriff Michael Konzack,
Marcus Krüger, Claudius 
Tusche; Trainer Mario 
Kierstan; Betreuer Thomas
Hotzan, Horst Suckert; Zugän-
ge Michael Lauck (Burg), Rico
Jensch (Döbbern), Norman
Riehl (Döbbern), Martin Wel-
ler (Krieschow), Claudius Tu-
sche (Laubsdorf II), Dustin

Tor Andreas Römer, Christian
Kott; Abwehr Lars Noack, Jens
Sonntag, Konrad Lozinski,
Christian Behring, Kai Zerns-
dorf; Mittelfeld Thomas
Scholz, Christian Heinke, Da-
wid Artimowicz, Johann Mrosk,
Florian Dost, Zbiguiew Janus-

zewski, Lars Köhler; Angriff
Philip Schneider, Stefan Schil-
ler, Robert Wagner; TrainerPe-
ter Prohask; Mannschaftsleiter
Christian Marko, Thomas Bött-
cher; Zugänge keine; Abgän-
ge Guido Gangloff; Zielstel-
lung Tabellenplatz 3-7.

Mit Trainer Frank „Toni“ Lehmann stabil dabei Aufs vordere Mittelfeld orientiert Fotos: Vereine

BSV COTTBUS OST - KREISLIGA SV DÖBERN - KREISLIGA

Silva, Sergey Proudchenko, Da-
vid Bubner (vereinslos); Daniel
Rademacher (Viktoria Cottbus);
Christopher Zöllig (Eiche Bra-
nitz); Sebastian Richter (Fich-
te Kunersdorf); Abgänge An-
gelo Weber, Patrick Spetzke,
Marko Zahnow (Klein Ga-
glow), Michael Noack (Laubs-
dorf), Toni Ketzmerik (Jän-
schwalde), Mathias Seidler
(Wacker Ströbitz), Alex 
Seidler (VfB Krieschow); Ziel-
stellung gesicherter  Mittel-
feldplatz

Tor Ronny Schröder; Abwehr
Rene Smuda, Jefferson Felix da
Silva, Sergey Proudchenko,
Philipp Schwarzlose, Daniel
Thor, Marcel Thies; Mittelfeld
Michael Linke, Andre Schnei-
der, Daniel Rademacher, Ste-
fan Rössel, Marcel Jerger, Chri-
stopher Zöllig; Angriff David
Bubner, Maik Liersch, Sebasti-
an Richter; Trainer/ Übungs-
leiter Frank Lehmann; Mann-
schaftsleiter Henry Lefeber,
Marcus Grande; Zugänge Ron-
ny Schröder, Jefferson Felix da

SG FRISCHAUF BRIESEN - KREISLIGA

Viertel (Dostluk Spor); Ab-
gänge Matthias Eifler (Studi-
um), Hagen Schmoger; Sai-
sonziel Eine Platzierung unter
den ersten Dreien ist die Min-
destforderung. Oder Aufstieg?

100 Jahre alt und richtig frischauf - das Briesen-Team 

SG SIELOW - KREISLIGA

KOLKWITZER SV II - KREISLIGA

DIE ERSTEN SPIELE

Vorgezogene Spiele, Sa., 11.8.
Wacker II - Kolkwitz II 13:00
Werben - Kunersdorf 15:00
Vorgezogene Spiele, So., 12.8.
Viktoria CB - Klinge 15:00
1. Spieltag, Samstag, 18.8.
Drebkau - Lausitz Forst 15:00
Döbern - Saspow 15:00
Sonntag, 19.8.
Sielow - BSV CB/Ost 15:00
Briesen - Klein Gaglow 15:00
Kahren - Spremb. SV 15:00

Die weiteren
Teams am Start:

Ansprüche sind unterschied-
lich: Während der Spremberger
SV unumwundenen Aufstiegs-
willen formuliert, begnügt sich
der Minimalist SV Werben mit
dem Klassenerhalt. Motor Sas-
pow will unter die ersten sechs,
wo sich auch Lausitz Forst gern
sähe (Platz 5 bis 10). Knapp
„einstellig“ nennen der SV Ad-
ler Klinge, Viktoria Cottbus und
auch Kahren ihr Ziel, womit  die
mageren Positionen 8 und 9 ge-
meint sein können. Dort gibt’s
dann Getümmel, denn auch für
Drebkau, Fichte Kunersdorf
und Klein Gaglow reicht nach
eigenen Angaben „sicheres Mit-
telfeld“. Immerhin wollen die
Drebkauer, die meist die Zu-
schauerrekorde halten, noch zu-
sätzlich „attraktiven Fußball“
spielen. Etwas mehr Lust auf
Angriff täte der Liga wohl!
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Hintere Reihe (v. l.):  Sportdi-
rektor Christian Beeck, Chef-
trainer Rudi Bommer, Co-Trai-
ner Markus Feldhoff,
Torwarttrainer Ronny Zeiß, Fit-
nesstrainer Matthias Grahé,
Physiotherapeut Oliver Krautz,
Physiotherapeut Philip Gerzy-
misch, Mannschaftsleiter André
Rohbock. 
Zweite Reihe von oben von
links: Konstantin Engel, Alex-
ander Bittroff, Julian Börner, Ro-
ger, Martin Fenin, Daniel Zie-
big, Alexander Ludwig, Marc
Andre Kruska. 
Dritte Reihe von oben von
links: Ivica Banovic, Uwe Hü-
nemeier, Daniel Brinkmann,
Boubacar Sanogo, Dennis Sö-
rensen, Markus Brzenska, Uwe
Möhrle, Marco Stiepermann,
Sebastian Glasner. 
Vordere Reihe von links: Ni-
colas Farina, Martin Kobylanski,
Marvin Gladrow, René Renno,
Thorsten Kirschbaum, Julien
Latendresse, Clemens Fan-
drich, Daniel Adlung.

Cottbus. Mit einem beherzten
Schlussspurt und zwei Treffern
von Boubacar Sanogo holte der
FC Energie beim 2:2 in Ingol-
stadt einen  wichtigen Aus-

wärtspunkt. Die Cottbuser be-
gannen zwar konzentriert und
standen in der Abwehr kom-
pakt, doch im Vorwärtsgang viel
zu verhalten. Der Ingolstädter
Leitl mit seinen beiden Tref-
fern noch vor der Halbzeitpau-
se sorgte für Konsterniertheit
in den Reihen der Lausitzer.
Mit zwei frischen Kräften -
Dennis Sörensen und Marco
Stiepermann - kam frischer
Wind in die Angriffsaktionen
der Cottbuser, doch fehlte der
letzte finale Pass. Als Bouba-
car Sanogo dann nach einer der
zahlreichen Ecken per Kopf
doch das 2:1 gelang, ware der
FCE wieder hellwach. Mit den

größeren Kraftreserven dräng-
te der FCE in den Schlussmi-
nuten auf den Ausgleich und
wurden tatsächlich noch mit Sa-
nogos zweitem Treffer belohnt. 

Noch kein Sturm
Was sagt uns ein solcher Aus-
wärts-Auftakt? In den bayri-
schen Medien wird Ingolstadt
schon als Aufstiegskandidat
vorgefeiert, und tatsächlich ha-
ben die Männer von der schönen
blauen Donau Energie Cottbus
keinerlei Chance aus dem Spiel
heraus gegönnt. Die Tore fie-
len aus Standards. Trainer Rudi
Bommer hat also einen Stür-
mer, aber noch keinen Sturm.

Der Auftakt ist (beinahe) gelungen
Mit einem Punkt aus einer „Löwenhöhle“ hat Energie schon Stärke gezeigt

Traf gleich zweimal: Stürmer-
Hoffnung Boubacar Sanogo

Er war mit der ersten Hälfte
überhaupt nicht zufrieden, be-
stätigte aber seiner Mannschaft
Kampfeswillen, um in das Spiel
zurück zu kommen. Die Ein-
wechslungen haben funktio-

Hat sich wieder einmal emp-
fohlen: Dennis Sörensen

Fotos (3): Rudolf Fischer

niert, schätzt Bommer ein und
sieht sich der Lösung seiner
kniffligen Aufgabe ein Stück

näher: Wer soll Top-Partner für
den gesetzten Sanogo werden?
Im Gegensatz zum letzten Spiel-
jahr bieten sich mehrere An-
greifer an. Aber Vorsicht: Der
Sturm ist nur ein Problem. Zwei
Gegentore sind keine Referenz
für die Abwehr! Steigerungen
in allen Mannschaftsteilen wa-
ren also am gestrigen Freitag ge-
gen Erzgebirge Aue (Ergebnis
lag zu Redaktionsschluss nicht
vor) nötig. Das erste Heimspiel
der noch frischen Saison sollte
Zeichen setzen.
Überhaupt - die Heimspiele:
Cottbus ist schon längst nicht
mehr der gefürchtete Kessel, der
das Stadion der Freundschaft -
im fairsten Sinne - einmal war.
Wenn der Traum vom Wieder-
aufstieg ein relevantes Thema
werden soll, müssen die Fans

Auch er ist wieder da - einst
Spieler mit großer Klappe,
jetzt Sportdirektor mit großen
Aufgaben: Christian Beeck.
Er hat als Abwehrmann viel
für die Mannschaft geleistet,
jetzt will er für den Verein auf
Managerebene angreifen. Die
Fans setzen große Hoffnung
in den Sympathieträger

einbezogen sein. Kleine Verei-
ne wie dieser kommen nur mit
einem Übermaß an Motivation
ganz oben an. Vielleicht hat
Christian Beeck, der neue
Sportdirektor, da die eine oder
andere Idee. Dem Marketing
fällt nicht mehr so viel ein. 
Für Leser unserer Zeitung soll-
ten die Heimspiele keine Fern-
sehstunden bleiben... 

Im Fußballkreis:

Eine Saison
ohne Abstieg

Region. Brandenburgs Fußball
ordnet sich neu. Dadurch gibt
es im Fußballkreis Niederlausitz
am Ende dieser Saison aus der
Kreisliga und der 1. Kreisklas-
se keine Absteiger. 
Ab 2013/2014 wird in zwei
Kreisligen gespielt, die sich aus
den (eventuellen) Landesklas-
senabsteigern, Mannschaften
der Region Guben sowie wei-
teren Vereinen angrenzender
Kreise, den Kreisligisten (au-
ßer dem Aufsteiger) und den
Aufsteigern aus der 1. Kreis-
klasse bilden. Vereine, die von
nebenan in den Fußballkreis
Niederlausitz wechseln wollen,
müssen das noch im August  sig-
nalisieren. 
Ab Saison 2014/2015 wird aus
den zwei Staffeln eine Kreis-
oberliga und eine Kreisliga.
Darunter spielen zwei 1. Kreis-
klassen und 2. Kreisklassen. 
Wer macht sich als Meister aus
dem Staube? Der Spremberger
SV und der SV Döbern dürften
bei der Titelvergabe „ein Wört-
chen mitreden“. Auch die SG
Frischauf Briesen mit spielstar-
kem Kader gilt als ernstzuneh-
mender Titelkandidat.
Viel getuschelt wird vor allem
über die SG Blau-Weiß Klein
Gaglow, die sich mit vier Spie-
lern vom BSV Cottbus-Ost und
zwei Spielern vom Kahrener SV
verstärkt hat. Ein weiterer spiel-
starker Akteur (Richter) hatte
sich von Bad Muskau gemel-
det, folgte nun aber seinem Trai-
ner (Fandrich) nach Krieschow.
Der neue Abteilungsleiter Stef-
fen Dokarzek, der von Bern-
hard Stiffel übernahm, musste
gleich sein Verhandlungsge-
schick beweisen.
Um ein attraktives Umfeld sorgt
sich seit Jahren der Unterneh-
mer Michael Baber. Mit Klein
Gaglow wird zu rechnen sein. 

Ein „altbekannter„ Spieler
kehrt nun offiziell nach Cott-
bus zurück. Stiven Rivic erhält
einen Zweijahres-Vertrag bis
Juni 2014. Der vielseitig ein-
setzbare Offensivspieler
kommt ablösefrei in die Lau-
sitz und erhält die Rücken-
nummer 25.  Foto: CGA-Archiv

Marco Lewandowski

Vertragshändler / Vertragswerkstatt

Hauptstraße 17

03051 Cottbus/OT Kiekebusch

Tel. 0355 / 866 90 591

Service: 0355 / 866 90 592

info@auto-lewandowski.de

www.auto-lewandowski.de

7.990

FC Energie-Fußballerinnen kicken als Dauergäste in Kiekebusch

Dorf- und Sportfest für Kinder, Jugend, Senioren
Ganz Kiekebusch hilf mit bei der Organisation / Erstklassiger Platz wird von FCE-Frauen genutzt

Dorf- und Sportfest Kiekebusch
Freitag 17. bis Sonntag 19. August

Freitag
18.30 Uhr Punktspiel Altliga Kiekebusch - FSV Spremberg
20 Uhr Eröffnung; Dorfmeisterschaften Kegelbillard
Sonnabend
10 Uhr Volleyballturnier
14 Uhr Frauenfußball FC Energie - Leipzig
16 Uhr Gaudi-Fußballspiel auf Kleinfeld
20 Uhr Tanz open air mit DJ Lars und Tanzeinlagen

(Eintritt 3,50 Euro)
Sonntag
10 Uhr Frühschoppen mit den Peitzer Stadtmusikanten
14 Uhr Festprogramm bis ca. 18 Uhr (Eintritt 1 Euro)

Kiekebusch (ha). Für das Dorf-
und Sportfest ziehen alle Ver-
eine an einem Strang: Feuer-
wehr, Sport- und Bürgerverein,
Frauenbund, Kleintierzüchter,
Jagdgenossenschaft, Volkssoli-
darität und nicht zuletzt der Ju-
gendclub. Sie alle präsentieren
sich beim Dorf- und Sportfest,
das als zusammengelegte Va-
riante seit 2005 erfolgreich Jahr
für Jahr viele hundert Besucher
anlockt. Spaß ist sowohl bei
sportlichem Kampf als auch
beim Gaudi zu erleben, wie

beim Gaudi-Fußballspiel der
örtlichen „Mannschaften“, die
vom Bürgerverein, der Feuer-
wehr bis hin zu den Branitzer
Konsumweibern gebildet wer-
den. Da geht es ganz sicher
nicht bierernst zu, versichert
SV-Präsident Lutz Stompler.
Vor allem soll das Fest Kindern
viel Freude bereiten. Kosten-
los werden deshalb Karussells,
Hüpfburgen, Rutsche, Kinder-
reiten und vieles mehr angebo-
ten. Das geht nicht ohne die
vielen Sponsoren, denen die Or-

ganisatoren von gan-
zem Herzen danken.
Aber auch für Er-
wachsene gibt es
Sonntag reichlich
Spaß, wie am Schieß-
stand, am Glücksrad,
an der Bierrutsche.
Höhepunkt am Sonn-
abend ist jedoch das
Frauenfußballspiel
der neuen Dauergäste
vom FC Energie
Cottbus „Wir brau-
chen noch Hilfe beim
Auf- und Abbau“, bit-
tet Lutz Stompler.
Helfer sind Donners-
tag und Montag ab 18
Uhr gern gesehen.

Die Kiekebuscher sind immer für Gau-
di zu haben - wie hier an der Bierrut-
sche. Gaudi gibt’s auch auf dem Fuß-
ballfeld und Sonnabend Abend beim
Tanz Foto: Bürgerverein Kiekebusch

Erstklassige Trainingsbedingungen haben die Sportler in Kie-
kebusch. Statt eigener fehlender Männermannschaft hat es der
Sportverein geschafft, dass alle Heimspiele der Frauen des
FC Energie Cottbus hier ausgetragen werden. Zum Dorf- und
Sportfest laufen sie gegen Leipzig auf. Die Heimspiele der
Landesliga-Frauen werden dann sonntags immer um 14 Uhr
angepfiffen, das nächste Mal am 2. September Foto: Ha.

Foto: Jens Haberland 


